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Das CUT-Projekt im Überblick

Die Partnerstädte:

Gefördert durch:

Projektvolumen

73
Smart Cities 

Modellprojekte

5 Jahre
Projektlaufzeit: 
Januar 2021 bis 
Dezember 2025

ca. 70
Fachleute im 
Projektteam

BMWSB
Förderung: 

Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung 

und Bauwesen

3
Partnerstädte im 

Kooperationsprojekt

32,4 M
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Chancen von Urbanen Digitalen Zwillingen

• Aufbrechen von „Datensilos“: Sammlung und Vernetzung von städtischen Daten in 
Urbanen Datenplattformen

• UDZ als Werkzeug nutzen: Anwendungen für Fachleute und Bürger:innenbeteiligung
• Transparenz und Vertrauen: komplexe städtische Zusammenhänge veranschaulichen und 

bessere Entscheidungen treffen
• Skalierbarkeit und Flexibilität: Nutzung für eine Vielzahl von Anwendungsfällen

Perspektiven entwickeln für die Städte der Zukunft

Connected Urban Twins: Digitale Zwillinge für die Stadtentwicklung der Zukunft

Fotos: Angela Pfeiffer (1&2), Landeshauptstadt München
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Unsere Vision

Connected Urban Twins: Digitale Zwillinge für die Stadtentwicklung der Zukunft

Wir entwickeln gemeinsam Urbane Digitale 
Zwillinge für die Integrierte Stadtentwicklung. 
Urbane Digitale Zwillinge bilden unsere 
Städte digital ab und ermöglichen 
Was-wäre-wenn-Szenarien für lebenswerte 
und zukunftsfähige Städte.



Daten befreien.



Daten generieren.

Google Street View

Datenverfügbarkeit und -souveränität

Stadt beauftragt 
Dienstleister 1x Jahr

Stadt erfasst Daten 
selbst und ständig

HeuteGestern Ab 2024



Daten generieren. Daten auswerten. KI unterstützt bei: 

 Stockwerkserkennung: Auf Basis der 3D-Stadtgrundkarte, Informationen zu Gebäudehöhen und 
Fotos von Gebäudefassaden wird ein Modell trainiert, dass in der Lage ist, die Anzahl der 
Stockwerke eines Gebäudes automatisch zu zählen. 

 Gebäudeklassifizierung: Hierbei wird ebenfalls ein Modell trainiert, dass auf der Basis von 
Fotodaten den Gebäudetyp und das Baujahr erkennen soll. 



Daten generieren. Daten auswerten. KI unterstützt bei: 

 Parkraumanalyse: Anhand von Straßenbefahrungs-, Befliegungsdaten und Straßengeometrien entsteht 
ein Modell, was erkennen kann, wie viel Prozent des zur Verfügung stehenden Parkraums auf einer 
Straße belegt sind. 

 Fahrraddatenanalyse: Anhand der Daten der Fahrradzählstellen und externer Fahrradmobilitätdaten 
werden tatsächlich häufig genutzte Fahrradrouten durch die Stadt analysiert.



Mit Daten beteiligen.



Mit Daten beteiligen. KI unterstützt bei:
 NLP-Analysen mit Bürgerbeiträgen bei Digitale Beteiligungsverfahren mit dem 

Digitalen Partizipationssystem (DIPAS): 

Inhalte der dabei erstandenen Beiträge von Bürger/-innen werden mit Hilfe eines 
NLP-Modells (Natural Language Processing) auf gemeinsame Themen hin 
kategorisiert. 



Mit Daten Stadt simulieren, visualisieren und planen.



Mit Daten Stadt simulieren, visualisieren und planen.



Praxis und laufende Diskussion zum Umgang mit KI 
innerhalb der Verwaltung.

• KI-Lösungen über Standardanwendungen im Softwarebereich im Einsatz 
• KI in Projekten in der Pilotierung insbesondere im Rahmen des CU-Projektes
• Strategischer Überbau über die Leitprinzipien und Ziele der Digitale Agenda - Stadt 

Leipzig

• Stetige Weiterentwicklung von Handlungsempfehlungen und Richtlinien zur 
Nutzung, Anschaffung und Dokumentation von KI-Lösungen in der Verwaltung

• Berücksichtigung des Themas in der in Erarbeitung befindlichen 
Datenstrategie  

https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/digitalisierung/digital-agenda
https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/digitalisierung/digital-agenda
https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/digitalisierung/digital-agenda
https://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/digitalisierung/digital-agenda


Praxis und laufende Diskussion zum Umgang mit KI innerhalb der 
Verwaltung.

Anforderungen zum Einsatz neuer KI-Anwendungen (Entwurf)
Bei dem Einsatz von KI-Anwendungen (extern beauftragt oder Eigenentwicklung) müssen die u. a. in der 
Digitalen Agenda beschriebenen Leitprinzipien hinsichtlich: 
• Datenschutz und Privatsphäre
• Transparenz und Erklärbarkeit
• Fairness und Nichtdiskriminierung
• Frühzeitige Bürgerbeteiligung
• Klarer Verantwortlichkeiten und Einhaltung von gesetzlichen und ethischen Regeln
• Zusammenarbeit und Vernetzung mit Wissenschaft, Zivilgesellschaft sowie anderen Städten eingehalten 

werden. 



Pfaffendorfer Str. 2
04105 Leipzig

www.leipzig.de

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit!
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